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Liebe Schulinteressierte

Der Umgang mit Veränderungen wird von den Menschen unter-

schiedlich bewältigt. Während ein Teil die Abwechslung braucht, 

ist für andere Konstanz eine wichtige Grundlage für ihr Wohlbe-

finden.

In der Schule kommen wir an Veränderungen nicht herum, im Ge-

genteil, ob gewollt oder nicht, die Schule muss sich dem gesell-

schaftlichen Wandel anpassen, damit die Kinder heute und in Zu-

kunft zurechtkommen. Von einigen Veränderungen und weiteren 

Beiträgen aus der Schule berichtet dieses EINMALEINS.

Herzliche Gratulation an Familie Esther Bigger zur Geburt von 

Nayla am 25. Juli 2016. Mit ihren drei Mädchen geniesst die Schul-

leiterin von Lenggenwil ihren erweiterten Mutterschaftsurlaub 

bis Ende Januar 2017. Die Zuständigkeiten in der Schulleitung 

verändern sich dadurch. Barbara Rüthemann ist als Schulleitung 

in diesem Semester überall verantwortlich und Ansprechperson 

für Eltern, Schulkinder und Lehrpersonen. Ab Februar 2017 ist 

Barbara Rüthemann Hauptschulleiterin und Ansprechperson für 

Niederhelfenschwil und Zuckenriet, Esther Bigger als Co-Schul-

leiterin übernimmt ab diesem Zeitpunkt wieder das Schulhaus 

Lenggenwil. Der Schulrat freut sich, dass das bewährte Zweier-

team eine gute Art der künftigen Zusammenarbeit gefunden hat. 

Zu den Gratulationen gehört auch die Vermählung von Manuela 

Jensen. Seit Juli heisst sie nun Frau Moser. 

Verabschieden mussten wir uns von den Kindergärtnerinnen 

Claudia Burri und Katrin Fürer. Durch den Wegfall der zusätz-

lichen Kindergartenklasse in Lenggenwil bestand kein Zu-

satzpensum mehr. Beide sind jetzt in anderen Gemeinden 

tätig. Irène Bernhardsgrütter erteilte Deutschunterricht als 

Zweitsprache. Diese Kinder besuchen nun die Sproochbrugg, 

weshalb auch ihr Pensum für dieses Schuljahr entfällt. Bei 

Andrea Gsell in Zuckenriet war die Stelle für ein Jahr befristet.  

Einen Wechsel gab es in der Schulverwaltung. Rita Fritsche fand 

eine neue Herausforderung in der Schulverwaltung in Witten-

bach. Allen fünf Frauen danken wir herzlich für ihren längeren 

oder kürzeren Einsatz in unserer Gemeinde und wünschen ihnen 

viel Freude und Befriedigung in ihren neuen Aufgaben. 

Begrüssen dürfen wir «Altbekannte» mit Nathalie Schwizer 

und Miriam Muzzarelli. Sie verstärken das Team in Zuckenriet 

mit kleineren Pensen und haben sich wieder schnell eingelebt.  

Neu ist Margrit Zwicker unsere neue Schulsekretärin. Vor ihrem 

offiziellen Start am 1. September war sie zur Einarbeitung einige 

Tage in der Verwaltung. 
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A U S  D E M  S C H U L R A T

Margrit Zwicker stellt sich vor

Seit dem 1. September 2016 arbeite ich als 

Schulsekretärin bei der Gemeinde Niederhel-

fenschwil. Meine Erfahrungen bringe ich als 

Schulpflegerin in der Schulgemeinde Sitter-

dorf mit, wo ich auch mit meiner Familie woh-

ne. Einen Ausgleich zur Arbeit finde ich in der 

Familie, beim Joggen, Biken und in der Natur. 

Ich lebe mich bereits gut ein und freue mich 

jeden Tag auf die neuen Herausforderungen in der Schulverwal-

tung.

Ehrungen am Schulkreisapéro

Ein toller Anlass mit einem ersten Infoteil und einem zweiten Vor-

stellungsteil bei schönstem Wetter. Dabei durfte Gundula Egli 

für ihr 25-jähriges Jubiläum 

an der Schule in Niederhel-

fenschwil einen Liegestuhl 

und herzliche Glückwünsche 

entgegen nehmen. Zehn Jah-

re ist Esther Bigger Schullei-

terin in Lenggenwil, aus be-

kannten Gründen abwesend. 

In Pension geht Ende Jahr 

Evi Herbert. Seit 1977 ist sie 

im Hausdienst im Schulhaus 

Zuckenriet. Da sie abwesend 

war, bekam sie die Blumen für 

ihren treuen Dienst nach Hau-

se geliefert. 

Wahl und Geburtstag

Der Schulrat ist noch nicht komplett. Nach dem Wahlsonntag vom 

25. September 2016 sind zwar die Bisherigen gewählt, doch der 

letzte Sitz wird mit dem zweiten Wahlgang vergeben. Im Hinter-

grund des Apéros am Erntedankfest in Lenggenwil wartete ein 

Geburtstagskind auf die Erwähnung, die sich leider nicht mehr 

ergab. Am Sonntag, vor genau 67 Jahren, wurde das Schulhaus 

Lenggenwil feierlich eingeweiht.

Brücke am 31. Oktober 2016

Nicht geplant und nun doch aktuell: damit die Ferienpläne im 

ganzen Oberstufenschulkreis gleich sind, passen wir unseren an. 

Das bedeutet, dass der Montag vor dem 1. November 2016 eben-

falls schulfrei ist und somit eine Brücke entsteht. Viel Freude am 

unerwarteten freien Tag. 

Bitte Termin vormerken

Der Religionsunterricht wird im neuen Schuljahr ganz neu organi-

siert. Bitte reservieren Sie sich den Montagabend, 16. Januar 2017 

für die Information.

� Gabriela Arn, Präsidentin

A U S  D E R  S C H U L L E I T U N G

Einführung Lehrplan Volksschule
Mit einer gelungenen Kickoff-Veranstaltung am 18. März 2016 in 

unserer Gemeinde war der Startschuss zur Einführung Lehrplan 

Volksschule definitiv gefallen.

Anschliessend verbrachten sämtliche 40 Lehrpersonen unserer 

drei Dörfer in den Frühlingsferien zwei Tage in Montlingen. Sie 

setzten sich in den verschiedenen Fachbereichen, welche von 

der Pädagogischen Hochschule angeboten wurden, intensiv mit 

dem neuen Lehrplan auseinander. Die Lehrpersonen blicken dem 

neuen Lehrplan, der ab Schuljahr 2017/2018 bei uns im Kanton 

St.Gallen in Kraft tritt, positiv aber auch mit Respekt entgegen. 

Es gilt viele Neuerungen umzusetzen und Lehrmittel kennenzu-

lernen. 

Die Schulleitungen haben im Anschluss daran ein lokales Einfüh-

rungskonzept erarbeitet, welches aufzeigt, wie in den nächsten 

Jahren die Lehrplaneinführung in unseren Schulen umgesetzt 

wird.

Im Frühling 2017 werden wir einen Eltern-Informationsabend zum 

Lehrplan Volksschule anbieten, zu dem wir Sie heute schon recht 

herzlich einladen.

� Esther Bigger

A U S  D E M  S C H U L B E T R I E B

Weltreise der Primarschule Niederhelfenschwil

Während der Woche vom 9. bis 13. Mai 2016 erlebte die Primar-

schule Niederhelfenschwil vom Kindergarten bis zur 6. Klasse 

eine sehr abwechslungsreiche, interessante Reise um die Welt 

über sämtliche Kontinente. Der Kindergarten probte und arbeite-

te für die grosse musikalische Welttournée, die am 17. Juni 2016 

zur Uraufführung in Lenggenwil kam. 

Unter freundlicher Anleitung unserer charmanten Stewardess 

Frau Bühler startete der Flug NH 9527 am Montagmorgen Rich-

tung Sevilla. In Spanien begrüsste die Reisenden eine rassige 

Flamenco-Tänzerin namens Melina. Anschliessend erlebten alle 

Kinder in den verschiedenen Stufen und Aktivitäten den ersten 

Reisetag in Europa. 

Am Dienstag flogen wir weiter nach Nairobi in Afrika. Mit afrika-

nischen Gitarrenklängen empfing Silas die Kinder und motivierte 

zum Mitmachen. Einige besuchten Ägypten, machten eine Safari, 

erstellten Urwaldbilder, führten ein Interview mit Abel, einem afri-

kanischen Flüchtling oder suchten die «big five» der Tiere.

Der nächste Flug führte uns über den Atlantik nach Amerika. Eine 

aufgestellte Line Dance Tänzerin animierte sämtliche Passagiere 

zum Mittanzen. Die Unterstufe folgte den Spuren der Goldgräber 

und traf im «Nationalpark Hohrain» auf Cowboys sowie Indianer. 

Die Mittelstufe musizierte, erstellte Computerrätsel und kreierte 

Schmuck sowie kulinarische Spezialitäten. 

Mit der Überquerung des Pazifiks landeten wir in Shanghai. Eine 

beeindruckende Judovorführung präsentierten Mauro und Lean, 

zwei Schüler unserer Schule. Im menschenreichsten Kontinent 

Asien entdeckten die Kinder den Himalaya, Yoga, Massagen 

mit warmen Steinen, China mit ihren Besonderheiten: Sprache, 

Schriftzeichen, Tibet, … und vieles mehr.
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Schliesslich führte uns die Weltreise nach Sydney. Mit den Na-

turtönen eines Ditscheridus, das die Aborigines zum Musizieren 

verwendeten, brachte uns die Studentin Xenia das Leben in Aus-

tralien näher. In den verschiedensten Aktivitäten wie Dot-poin-

ting, Dschungelcamp, spezielle Tiere, einzigartige Landschaften 

oder mit anderen Wahrzeichen lernten wir Australien kennen. 

Beim gemeinsamen Mittagessen bestand die Möglichkeit zur 

Degustation von Krokodil- und Kängurufleisch. Nach dem Des-

sert kehrten wir im Flugzeug nach Niederhelfenschwil zurück. 

Hier verabschiedete die Mittelstufe alle Reisenden mit zwei 

mitreissenden Liedern. Mit vielen Eindrücken der vergangenen 

Tage kehrten die Kinder müde und zufrieden nach Hause zurück. 

� Reise-Berichterstatter, Martin Jung

Schwelgen in der Traumreise...

In intensiven Chor- und Theaterproben studierten die Kinder-

gärtler von Niederhelfenschwil das selber geschriebene Musical 

«Traumreise» ein. 

Am 17. Juni 2016 war es soweit. Die Kinder fieberten diesem Tag 

entgegen und freuten sich, das Gelernte endlich ihren Fans zu 

zeigen. Das Musical war ein Riesenerfolg und die Kindergärtler 

strahlten nach ihrer Arbeit über beide Ohren. 

Wir Kindergärtnerinnen sind unheimlich stolz auf unsere Kinder – 

ihr seid unsere Superstars!

� Heidi Hollenstein

Wie’s damals war! 50 Jahre Schulhaus Zuckenriet

Die Projektwoche war dem fünfzigsten Geburtstag des Schul-

hauses gewidmet. Dazu wurden Erfahrungen gemacht, «wie es 

damals war» in der Schule und bei diversen Arbeiten. Das Jubilä-

um war auch Thema der Schul-

schlussveranstaltung. Mit Bei-

spielen aus dem Schulbetrieb 

von früher und passenden 

Liedern. Eine besondere Akti-

on war die Gestaltung von be-

stehenden und neuen Fahnen, 

die seither die Schulanlage 

bereichern. 

naTHURtage vom 22.8. – 25.8.16

Alle Indianer trafen sich am Montagmorgen vor dem Schulhaus. 

Die drei Häuptlinge lockiger Büffel (Jacqueline Müggler), grauer 

Mond (Isabelle Albrecht) und grosser Kaffee (Peter Rütsche) be-

grüssten alle Indianerkinder. Nun hielten die Indianer Ausschau 

nach einem geeigneten Platz für ihr Indianerleben. Diesen fanden 

sie nach einer Wanderung durch den Hohlenstein über Sonnental 

in Niederuzwil. Die Tipis standen bereits. Dort angekommen, be-

zogen die Indianerkinder ihre Schlafzelte. Nun wurde ihr Zuhau-

se für die nächsten 4 Tage genauer unter die Lupe genommen. 4 

Schlaftipis und 1 Gemeinschaftstipi, ein Badezimmer unter freiem 

Himmel mit Lavabo und Dusche, ein WC und 2 grosse Räume in 

der Scheune standen den 39 Indianern zur Verfügung. Nach dem 

gemeinsamen Mittagessen verteilten sich die Kinder auf ver-
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schiedene Posten; Traumfänger, Amulette, Stirnbänder, Pfeil und 

Bogen, Schwirrhölzer, Specksteine und Freundschaftsbänder 

konnten gebastelt werden. Strickender Faden (Doris Brühwiler) 

war dabei eine tatkräftige Unterstützung. Am Nachmittag kam 

lachendes Feuer (Mirjam Signer) und kochte mit ein paar India-

nerkindern das Abendessen über dem Feuer. Am Abend hörten 

wir der Indianergeschichte zu und sangen Lieder. 

Am Dienstagmorgen kamen die 1.Klässler auf Besuch. Die Posten-

arbeiten gingen weiter. Am Nachmittag gab es verschiedene Indi-

anertugenden zu bestehen. Nach dem feinen Nachtessen wurde 

die Umgebung erkundet. Im Landgasthaus gab es eine feine süs-

se Überraschung. Anschliessend marschierten die Indianer mit 

Fackeln ausgestattet zurück ins Tipidorf.

Am Mittwochmorgen wurden die Rucksäcke für einen Badeaus-

flug an die Thur gepackt. Es war herrlich. Zum Mittagessen gab es 

Würste und Schlangenbrot vom Feuer. Wieder zurück im Tipidorf 

wurden Poulets in Ton eingepackt und ins Feuer gelegt. Nach zwei 

Stunden Bratzeit kamen die Poulets perfekt gebraten aus ihrer 

Schale. Mit Fingern wurden sie genüsslich verzehrt. 

Am Donnerstag hiess es dann schon wieder aufräumen, zusam-

men packen. Über Brübach, Oberhueb ging es zurück nach Leng-

genwil. Diese 4 naTHURtage werden allen Indianern noch lange in 

sehr guter Erinnerung bleiben. 

Herzlichen Dank an alle, die uns während diesen Tagen sehr un-

terstützt haben. Dieser Dank geht an strickender Faden (Doris 

Brühwiler), lachendes Feuer ( Mirjam Signer), Familien Rütsche, 

Müggler, Albrecht, Signer, Lenz, lodernde Flamme (Ellen Müller), 

Susi Zürcher, Bruno und Julia Wiget, O.Rütsche, Y. Rütsche, Luke 

Prenrecaj, Pfarreilager Oberuzwil, A. Wick, und den Royal Ran-

gers Wil.

� Lockiger Büffel, Grauer Mond, Grosser Kaffee

Clean-up-Day 

Am Freitag, 9. September 

haben alle drei Primar-

schulen am nationalen 

Clean-up-Day teilgenom-

men. Während zwei Lekti-

onen haben die Kinder in 

der Gemeinde Abfall aus 

Gebüschen, Wiesen und 

Strassenrändern gesam-

melt.


